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ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 

 
 
Vermietung Generalabonnemente für Ortsbürger 
 
► Verantwortlich für Vermietung: 

Frau Silvia Wiederkehr, BLUEMESTIL, Dorfstrasse 67, 8957 Spreitenbach 
Tel. 056 401 50 50 
 

 
► Stellvertretung: 

Frau Mina Lips, Groppenackerstrasse 1, 8957 Spreitenbach 
Tel. 056 401 55 49 
 

 
_____________________________________________________________ 
 
 
 

Vermietung Waldhütte   
 
► Gemeindekanzlei, Poststrasse 13, 8957 Spreitenbach 

Tel. 056 418 85 50 und auf www.spreitenbach.ch  
mit einsehbarem Belegungskalender und der Möglichkeit der  
Online-Reservation. 

 
 
 

 
 
 

Aktuelle Informationen 
 
Aktuelles erscheint täglich im Internet auf www.spreitenbach.ch und  
wöchentlich in der Limmatwelle. 
 
 

 
 

http://www.spreitenbach.ch/
http://www.spreitenbach.ch/
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Geschätzte Ortsbürgerinnen und Ortsbürger 
 
Wir freuen uns, Sie zur Gemeindeversammlung der Ortsbürgergemeinde einzu-
laden. 
 
 
T R A K T A N D E N Seite 
 
1. Protokoll der Versammlung vom 18. Juni 2013 4 – 5 
 
2. Wahlen Amtsperiode 2014 – 2017 5 
 
3. Verpflichtungskredit über CHF 1‘687‘000.00 für die Erstellung  
 der Holzschnitzelheizung im Schulhaus Hasel 6 - 9 
 
4. Voranschläge 2014 10 (+ Anhang) 
 
5. Verschiedenes und Nachtessen 10 
 
 
 
Aktenauflage 
 
Die Akten können ab sofort während der ordentlichen Bürostunden in der 
Gemeindekanzlei, 1. Stock Gemeindehaus, Poststrasse 13, eingesehen werden. 
 
 
Hinweise 
 
Die Einladungsbroschüre zur heutigen Versammlung mit dem Stimmrechts-
ausweis ist unbedingt zur Versammlung mitzubringen. 
 
 
 
 
Spreitenbach, 14. Oktober 2013 Der Gemeinderat 
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1. Protokoll der Versammlung vom 18. Juni 2013 
 

 
 
Das Protokoll ist ordnungsgemäss abgefasst worden und kann im Internet auf 
www.spreitenbach.ch heruntergeladen und eingesehen werden. Die darin 
protokollierten Beschlüsse sind nachstehend abgedruckt.  
 
 
Feststellung der Verhandlungsfähigkeit 
 
Die Einladungen zur Versammlung sind rechtzeitig versandt worden. 
 
Anzahl Stimmberechtigte 196 
Beschlussquorum 1/5 (§ 30 GG)   40 
Anwesend    41 
 
 
1. Protokoll der Versammlung vom 20. November 2012 
 
Abstimmung: 
 Dafür: 41 Stimmen 
 Dagegen: 0 
 
 
2. Rechenschaftsberichte 2012 
 
a) Vom Rechenschaftsbericht 2012 der Ortsbürgergemeinde wird stillschweigend  
 Kenntnis genommen. 
 
b) Vom Rechenschaftsbericht 2012 des Forstreviers Heitersberg wird stillschweigend  
 Kenntnis genommen. 
 
 
3. Verpflichtungskredit für Erneuerung und Erweiterung der Holzschnitzelheizung an der 
Kirchstrasse 8 
 
Abstimmung: 
 Dafür: 41 Stimmen 
 Dagegen: 0 
 

http://www.spreitenbach.ch/
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4. Jahresrechnungen 2012 
 
a) Ortsbürgergemeinde 

 

 Abstimmung: 
 Dafür: 41 Stimmen 
 Dagegen: 0 
 
b) Forstrevier Heitersberg 
 

 Abstimmung: 
 Dafür: 40 Stimmen 
 Dagegen: 0 
 

 
 
Antrag: 
 
Das Protokoll der Ortsbürgerversammlung vom 18. Juni 2013 sei zu genehmi-
gen. 
 
 
 
 
 
 

 
2. Wahlen Amtsperiode 2014 - 2017 
 

 
Die Ortsbürgergemeindeversammlung hat für die Amtsperiode 2014 – 2017 fol-
gende Wahlen durchzuführen: 
 
Finanzkommission: 3 Mitglieder 
Stimmenzähler: 2 Personen 
 
 
Antrag: 
 
Es seien zu wählen: 
 
a) 3 Mitglieder der Finanzkommission. 
 
b) 2 Personen als Stimmenzähler. 
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3. Verpflichtungskredit über CHF 1‘687‘000.00 für die Erstellung  
 der Holzschnitzelheizung im Schulhaus Hasel 
 

 
Ausgangslage 
 
Schulanlage Hasel 
Das Schulhaus und die Turnhalle „Hasel" wurden im Jahr 1974 erstellt und im 
Jahr 1976 bezogen. Das Schulhaus weist über 13'898 m3 und die Turnhalle über 
4'563 m3 umbauten Raum auf. Nach 37 Jahren ist die Zeit überfällig, diese 
Schulanlage zu sanieren.  
 
Die Einwohnergemeindeversammlung vom 22. Juni 2010 genehmigte einen 
Planungskredit von CHF 345'000.00. Ende 2010 stimmte der Gemeinderat ei-
nem Antrag der Findungskommission zu, das Verfahren mit einem selektiven 
Auftrag mit Ideenstudien für die Gesamtaufgabe durchzuführen, um das effizien-
teste Verfahren zur Durchführung der Planung zu ermitteln. Diese Kommission 
erarbeitete verschiedenen Varianten (z.B. Totalabbruch) und Optionen (Mehr-
zwecknutzung, Wärmeverbund). Daraufhin wurde ein Studienwettbewerb durch-
geführt. Nach einer eingehenden Vorprüfung der Parameter (vor allem Kosten) 
wurde am 30. Mai 2012 mit dem Beurteilungsgremium schlussendlich das Sie-
gerprojekt eindeutig auserkoren. Das Projekt „Hertig Nötzli Architekten“, Aarau, 
hat sich in einem zweistufigen Wettbewerb klar gegen die Konkurrenten durch-
gesetzt. Der Vorteil dieses Verfahren war, dass der Gemeinderat, die Bauver-
waltung, die Schulpflege und auch die Schulleitung mehr Einfluss auf das zu 
realisierende Projekt nehmen könnten, als bei einem reinen Architekturwettbe-
werb. 
 
Umbau und Sanierung  
Das bestehende Schulhaus soll technisch wieder auf den heutigen Stand ge-
bracht werden. Es bedarf nach 37 Jahren einer gründlichen Sanierung. Die Fas-
sade, die Installationen und der Innenausbau sind zu ersetzen. Die Tragstruktur 
und die Grundgliederung bleiben unverändert. Nach Abschluss der Arbeiten wird 
die gesamte Schulanlage den gleichen baulichen Standard und das gleiche 
technische Alter aufweisen. 
 
Technische Ergänzungsbauten 
Im Untergeschoss wird eine neue Holzschnitzelheizung samt Schnitzellager ge-
baut. Diese Anlage ersetzt die heutige sanierungsbedürftige Ölfeuerung durch 
eine moderne Heizung mit erneuerbarer Energie aus dem eigenen Wald. 
 
Der Einwohnergemeindeversammlung vom 3. Dezember 2013 wird dazu der 
Kreditantrag für die Sanierung und Erweiterung des Schulhaus Hasels unterbrei-
tet.  
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Projekt Wärmeverbund 
 
Als Zielvereinbarung des energie-politischen Programms für die erneute Zertifi-
zierung mit dem Energiestadt-Label wurde vereinbart, dass beim nächsten ge-
eigneten Bauprojekt der Gemeinde ein Wärmeverbund realisiert wird. Die Idee 
eines Wärmeverbundes bei der Sanierung der Schulanlage Hasel mit dem an-
liegenden Schild Schleipfe wurde als zweckmässig angesehen. Die Energie-
kommission holte Erkundigungen bezüglich der Referenzzahlen und des Be-
darfs für einen Wärmeverbund im Gebiet Schleipfe ein. Die Abklärungen erga-
ben, dass die Idee eines Wärmeverbundes für die Eisenbahner-Genossenschaft 
Spreitenbach zum idealen Zeitpunkt kam, da in der Schleipfe 1 (Poststrasse 167 
– 185) bis 2014 eine Heizungssanierung ansteht. Die Schleipfe 2 (Poststrasse 
131 – 159) hatte bereits eine Investition im Heizungsbereich vorgenommen.  
 
Weiter ergaben die Abklärungen mit dem Forstrevier Heitersberg, dass der Be-
darf an Holzschnitzeln für das Schulhaus Hasel und die Schleipfe 1 (ohne 
Schleipfe 2) aus dem Forstrevier Heitersberg gut abgedeckt werden kann. 
 
Die Idee wurde daraufhin in die Ortsbürgerkommission eingebracht. Es wurde 
angedacht, dass die Ortsbürgergemeinde, genau wie in der Kirchstrasse 8, 
Schulanlage Seefeld und im Restaurant Sternen die Holzschnitzelheizung finan-
ziert und betreibt. Geplant ist, dass die Ortsbürgergemeinde als „Contracter“ in 
die Wärmeerzeugung mit einer bivalenten Holzschnitzelheizung inkl. notwendi-
ger Räumlichkeiten investiert und der Einwohnergemeinde und allenfalls der Ei-
senbahnergenossenschaft im angrenzenden Schleipfeschild Wärme nach den 
Konditionen eines Liefervertrages zur Verfügung stellt. 
 
Für das Forstrevier Heitersberg würde dadurch ein langjährig gesicherter Ab-
satzmarkt entstehen, auf dem die Holzschnitzel zu einem vertretbaren Preis ver-
kauft werden könnten. Weiter generiere der Betrieb und die Betreuung der Hei-
zung weitere Einnahmen für das Forstrevier Heitersberg. Aus der Ortsbürger-
kommission wurde der Auftrag gefasst, weitere Abklärungen in dieser Richtung 
zu tätigen. 
 
Weil der Wärmeverbund ein eigenständiges Projekt mit separatem Kredit ist, 
wurde eine separate Kostenberechnung erarbeitet. Es wurde der Heiz- und 
Warmwasserbedarf ermittelt und gemäss dem Leistungsbedarf wurde dann die 
Kesselgrösse bestimmt. Der mutmassliche Wärmebedarf zeigt sich wie folgt: 
 

 

Winterbetreib: 
Heizung und Warm-
wasseraufbereitung 

Sommerbetrieb: 
Warmwasserauf-

bereitung Total 

Schulhaus Hasel 346 MWh 56 MWh 402 MWh/Jahr 

Schleipfe Poststr. 167 – 185 840 MWh 175 MWh 1015 MWh/Jahr 
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Folgende Varianten von Heizungssystemen wurden geprüft: 
 
Variante 1 Heizzentrale für Schulhaus Hasel und Schleipfe 1 
 Bivalent Holz / Gas  1 x 450 kW / 1 x 400 kW 
 Gesamtkosten: CHF 1‘687‘000.00 
 
Variante 2 Heizzentrale für Schulhaus Hasel und Schleipfe 1 
 Bivalent Holz / Holz  1 x 240 kW / 1 x 300 kW 
 Gesamtkosten: CHF 1‘812‘000.00 
 
Variante 3 Heizzentrale nur für Schulhaus Hasel  
 Monovalent Holz  1 x 240 kW  
 Gesamtkosten: CHF 1‘320‘000.00 
 
Die Variante 2 schied aufgrund ihrer Wirtschaftlichkeit aus. Die Variante 3 wurde 
für den Fall, dass sich die Eisenbahner-Genossenschaft nicht anschliesst, ge-
prüft. In einem weiteren Schritt wurde auch eine monovalente Gasheizung für 
das Schulhaus Hasel geprüft. Dabei erwies sich die Gasheizung als sinnvoller.  
 
Die Variante 1 ist die wirtschaftlich vorteilhafteste Variante. Einerseits aufgrund 
des Preis-Leistungs-Verhältnisses, anderseits entsteht durch die Bivalenz eine 
Redundanz. So können Ausfälle aufgefangen und überbrückt werden. Weiter 
kann bei einer Wartung der Heizbetreib aufrechterhalten werden. Vorgesehen 
ist, dass während der Heizperiode vor allem die Holzheizung in Betrieb ist. Bei 
Hochbetrieb unterstützt die Gasheizung das System. Während der Sommerperi-
ode soll nur die Gasheizung, welche einen kleineren Kessel aufweist, für die 
Warmwasseraufbereitung sorgen. Damit wird im Sommer auch kein Rauch 
sichtbar sein.  
 
Den Leistungsbezügern werden Anschlusskosten, ein jährlicher Grundbeitrag für 
den administrativen Aufwand und der Leistungsbezug pro kW verrechnet, wobei 
die Amortisation/Abschreibung der Heizung im Preis pro kW enthalten ist.  
 
Die Verhandlungen mit der Eisenbahner-Genossenschaft laufen. Die Verträge 
sind in Bearbeitung und können voraussichtlich im November abgeschlossen 
werden. Sollte kein Vertragsabschluss zustande kommen, würde die Holzschnit-
zelheizung nicht realisiert.  
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Kosten 
 
Die aufgeführte Kostenschätzung basiert auf den GU-Offerten für die Variante 1 
und weist eine Kostengenauigkeit von +/- 15 % aus.  
 
Gebäudekosten gemäss GU-Offerten CHF 447‘000.00 
 
Heizung 
Elektroinstallationen CHF 33‘000.00 
Holzschnitzelfeuerung inkl. Schubboden,  
Silodeckel und Sanitär CHF 410‘000.00 
Gasheizkessel CHF 87‘000.00 
Heizzentrale CHF 278‘000.00 
Bauingenieur CHF 29‘000.00 
Elektroingenieur CHF 12‘000.00 
HLKS-Ingenieur CHF 208‘000.00 
 CHF 1‘106‘000.00 
 
Tiefbauarbeiten für Fernleitung CHF 25‘000.00 
Fernleitung CHF 69‘000.00 
Architekt CHF 8‘000.00 
Heizungsingenieur CHF 10‘000.00 
Landschaftsarchitekt CHF 8‘000.00 
Baunebenkosten CHF 14‘000.00 
   CHF 134‘000.00 
Gesamtsumme (inkl. MwSt.)   CHF 1‘687‘000.00 
 
 
 
Antrag: 
 
Dem Kreditbegehren über CHF 1‘687‘000.00 für die Erstellung der Holzschnit-
zelheizung im Schulhaus Hasel sei zuzustimmen. 
 
Vorbehalten bleiben die Genehmigung des Baukredits für die Sanierung und 
Erweiterung des Schulhaus Hasels an der Einwohnergemeindeversammlung 
vom 03. Dezember 2013 und des Vertragsabschlusses mit der Eisenbahner-
Genossenschaft über den Wärmebezug für die Schleipfe 1. 
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4. Voranschläge 2014 (siehe Anhang) 
 

 
 
Es wird auf die Voranschläge der Ortsbürgergemeinde und des Forstreviers 
Heitersberg mit den erläuternden Bemerkungen auf den nachfolgenden Seiten 
dieses Traktandenberichtes verwiesen. 
 
Der Gemeinderat hat die beiden Voranschläge 2014 an der Sitzung vom  
14. Oktober 2013 zuhanden der Ortsbürgerversammlung verabschiedet. 
 
Die Finanzkommission wird das Prüfungsergebnis an der Versammlung 
mündlich bekannt geben. 
 
 
Antrag: 
 
a) Der Voranschlag 2014 der Ortsbürgergemeinde sei zu genehmigen. 
 
b) Der Voranschlag 2014 des Forstreviers Heitersberg sei zu genehmigen. 
 
 
 
 
 
 
 

 
5. Verschiedenes und Nachtessen im Restaurant „Sternen“ 
 

 
 
Im Anschluss an die Ortsbürgergemeindeversammlung sind die teilnehmenden 
Personen zu einem kleinen Nachtessen im Restaurant Sternen eingeladen.  
 
 
 
 



 
Seite 11 

 

 
Notizen 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



O
rt

s
b
ü
rg

e
rg

e
m

e
in

d
e

 
S

p
re

it
e

n
b
a
c
h

 
                

                  

         V
o

ra
n

s
c
h

la
g

 2
0
1
4

 
 



B
e

m
e

rk
u

n
g

e
n

 z
u

m
 B

u
d

g
e

t 
2
0

1
4
 

  O
rt

s
b

ü
rg

e
rg

e
m

e
in

d
e
 

  A
ll

g
e
m

e
in

e
s
 

 H
R

M
2

 (
H

a
rm

o
n
is

ie
rt

e
s
 R

e
c
h
n

u
n

g
s
m

o
d
e

ll 
2

) 
 P

e
r 

1
.1

.2
0
1

4
 t
ri
tt
 d

a
s
 n

e
u

e
 R

e
c
h
n

u
n
g

s
m

o
d
e

ll 
in

 K
ra

ft
. 
Im

 V
o

rf
e

ld
 w

u
rd

e
 d

ie
 R

e
c
h

n
u

n
g

 2
0

1
2
 a

u
f 

H
R

M
2

 u
m

g
e

s
c
h
ri
e

b
e

n
. 

B
e
im

 B
u

d
g

e
t 

2
0
1

3
 w

u
rd

e
 d

a
ra

u
f 

v
e

rz
ic

h
te

t.
 W

ä
h
re

n
d

 d
e
r 

B
u

d
g

e
ti
e
ru

n
g

 g
a

b
 e

s
 b

e
re

it
s
 V

e
rs

c
h

ie
b
u

n
g

e
n
 z

u
r 

K
o

n
ti
e

ru
n
g

 d
e
r 

R
e

c
h
n

u
n
g

 2
0

1
2
. 
D

a
h
e

r 
is

t 
d

ie
 S

p
a
lt
e

 B
u

d
g

e
t 
2

0
1

4
 m

it
 d

e
r 

S
p

a
lt
e

 R
e
c
h

n
u

n
g

 2
0
1

2
 n

u
r 

b
e
d

in
g

t 
v
e

rg
le

ic
h

b
a

r.
 

 L
ö
h
n
e
 

 D
ie

 L
o

h
n
a

n
p

a
s
s
u

n
g

 w
ir
d

 v
o

m
 G

e
m

e
in

d
e

ra
t 

im
 Z

u
s
a

m
m

e
n
h
a

n
g

 m
it
 d

e
r 

F
e
s
tl
e

g
u

n
g

 d
e

r 
L

ö
h

n
e
 2

0
1

4
 f

e
s
tg

e
s
e
tz

t.
 

  E
rf

o
lg

s
re

c
h

n
u

n
g

 
 0

1
1

0
.3

1
7

0
.0

7
 

V
e

rp
fl
e
g

u
n
g

 u
n
d
 W

e
in

 O
rt

s
b

ü
rg

e
rv

e
rs

a
m

m
lu

n
g

e
n
. 

 0
2
2

0
.3

1
7

1
.0

4
 

D
ie

 T
e

iln
e
h

m
e

rz
a

h
l 
e

rh
ö
h

t 
s
ic

h
 l
a

u
fe

n
d
. 

 0
2
2

0
.3

6
3

2
.0

1
 

6
. 
T

ra
n

c
h
e

 L
a

n
g

z
e

it
a

rc
h

iv
. 

 0
2
2

0
.3

6
3

6
.0

0
 

D
iv

e
rs

e
 B

e
it
rä

g
e
 i
n

 A
b

s
p
ra

c
h
e

 G
e
m

e
in

d
e

ra
t/
F

in
a
n

z
k
o

m
m

is
s
io

n
 (

P
a
te

n
s
c
h
a
ft

 B
e

rg
g

e
m

e
in

d
e

n
, 

d
iv

e
rs

e
 P

ro
je

k
te

, 
L

a
g

e
rb

e
it
rä

g
e
, 

S
e

n
i-

o
re

n
w

a
n
d

e
rg

ru
p
p

e
, 

e
tc

.)
. 

 0
2
9

0
.3

1
4

4
.0

0
 

H
o

f 
T

ö
n
g

i:
 D

iv
e

rs
e

s
 u

n
d

 U
n

v
o

rh
e
rg

e
s
e
h

e
n

e
s
 C

H
F

 5
‘0

0
0
.-

-.
 

 
K

ir
c
h

s
tr

a
s
s
e

 8
 (

S
c
h

e
u

n
e
 u

n
d

 S
c
h

n
it
z
e

lf
e

u
e

ru
n
g

):
 K

a
m

in
fe

g
e
r-

S
e

rv
ic

e
 C

H
F

 4
‘0

0
0
.-

-,
 D

iv
e

rs
e

s
 u

n
d

 U
n

v
o

rh
e

rg
e

s
e
h

e
n

e
s
 C

H
F

 4
‘3

0
0
.-

-.
  

 
B

rü
c
k
e

n
w

a
a
g

e
: 
W

a
a
g

e
 d

e
m

o
n
ti
e

re
n
, 

w
ir
d

 a
u
fg

e
h

o
b

e
n

 C
H

F
 2

‘0
0
0
.-

-.
  

  
D

ie
 V

e
rw

a
lt
u

n
g

s
- 

u
n
d

 U
n
te

rh
a

lt
s
k
o

s
te

n
 d

e
r 

L
ie

g
e
n

s
c
h
a
ft

e
n
 K

ir
c
h

s
tr

a
s
s
e

 8
 u

n
d

 1
2
/1

4
 u

n
d
 S

te
rn

e
n

 s
in

d
 i
m

 K
o

n
to

 2
.0

2
9

0
.4

4
3

0
.0

1
 b

e
i 

d
e
n

 b
u

d
g

e
ti
e
rt

e
n
 G

e
w

in
n
e

n
 b

e
rü

c
k
s
ic

h
ti
g

t.
 

 0
2
9

0
.4

4
3

0
.0

1
 

L
ie

g
e

n
s
c
h

a
ft

e
n
 S

te
rn

e
n

 (
W

o
h

n
u

n
g

e
n
 u

n
d

 R
e
s
ta

u
ra

n
t)

 C
H

F
 3

4
2

‘4
5
0

.-
-,

 L
ie

g
e

n
s
c
h

a
ft
 K

ir
c
h

s
tr

a
s
s
e

 1
2

/1
4

 C
H

F
 2

6
0

‘7
4
0

.-
-,

 L
ie

g
e
n
-

s
c
h

a
ft

 K
ir
c
h

s
tr

a
s
s
e

 8
: 
W

o
h
n

u
n

g
e

n
 C

H
F

 4
3
‘9

6
0

.-
-,

 M
a

g
a

z
in

 +
 W

a
ld

h
ü
tt

e
 C

H
F

 7
‘2

2
0

.-
-,

 L
a
n

d
 L

im
m

a
ts

tr
a

s
s
e
 1

3
 (

F
a
h

re
n

d
e
) 

C
H

F
 2

3
‘0

0
0

.-
-,

 D
iv

e
rs

e
 C

H
F

 2
‘4

0
0

.-
-.

 



 3
2
9

0
.3

1
5

0
.0

0
 

U
n

te
rh

a
lt
 u

n
d

 A
u
fs

te
lle

n
 F

e
s
tz

e
lt
 u

n
d

 F
e

s
tb

a
n
k
g

a
rn

it
u

re
n
. 

 3
2
9

0
.3

1
7

0
.0

3
 

K
u

n
s
ta

u
s
s
te

llu
n
g

e
n
 i
m

 G
e

m
e

in
d
e

h
a

u
s
. 

 3
2
9

0
.3

6
3

6
.0

0
 

D
iv

e
rs

e
 j
ä

h
rl
ic

h
e
 B

e
it
rä

g
e
 a

n
 O

rt
s
v
e

re
in

e
 C

H
F

 4
9
‘0

0
0

.-
-,

 K
u

lt
u
rb

a
tz

e
n
 C

H
F

 1
4
‘5

0
0

.-
-,

 d
iv

e
rs

e
 O

rg
a
n

is
a

ti
o
n

e
n

 C
H

F
 1

‘5
0
0

.-
-,

 B
ie

n
e
n
-

z
ü

c
h
te

r 
C

H
F

 1
‘0

0
0

.-
-,

 A
k
ti
v
it
ä

te
n

 B
ra

 C
H

F
 4

‘0
0
0

.-
-.

 
 3

2
9

4
.3

1
3

2
.0

0
 

V
o

ra
b
k
lä

ru
n
g

e
n
 S

a
n
ie

ru
n

g
 W

a
ld

h
ü

tt
e

. 
 3

2
9

4
.3

1
4

4
.0

0
 

K
a

m
in

e
in

fa
s
s
u

n
g

 e
rn

e
u

e
rn

 C
H

F
 3

‘5
0
0
.-

-,
 D

iv
e

rs
e

 S
e

rv
ic

e
 u

n
d

 U
n
te

rh
a

lt
s
a

rb
e
it
e

n
 C

H
F

 2
‘5

0
0
.-

-.
 

 5
9
3

0
.3

6
3

6
.0

0
 

B
e

it
ra

g
 a

n
 G

ru
p
p

e
 D

ri
tt

e
 W

e
lt
. 

 8
1
2

0
.3

1
3

0
.0

0
 

D
iv

e
rs

e
 A

rb
e
it
e

n
 d

e
s
 F

o
rs

tr
e

v
ie

re
s
 i
m

 E
rh

o
lu

n
g

s
ra

u
m

 (
U

n
te

rh
a
lt
 v

o
n
 S

tr
a

s
s
e

n
, 

V
it
a
 P

a
rc

o
u
rs

, 
T

u
rm

, 
W

a
ld

h
ü
tt

e
, 
Q

u
e
lle

n
, 

N
a
tu

r-
s
c
h

u
tz

, 
U

n
te

rh
a
lt
s
a
rb

e
it
e
n

 b
e

im
 F

ra
n
z
o

s
e
n

w
e

ih
e
r,

 W
a

ld
re

in
ig

u
n
g

s
ta

g
 u

n
d
 W

a
ld

u
m

g
a

n
g

).
 

  



G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

Er
ge

bn
is

 - 
O

rt
sb

ür
ge

rg
em

ei
nd

e
B

ud
ge

t /
 0

4.
10

.2
01

3
1.

1.
20

14
 - 

31
.1

2.
20

14
O

rts
bü

rg
er

ge
m

ei
nd

e

Er
fo

lg
s-

 u
nd

 F
in

an
zi

er
un

gs
au

sw
ei

s
B

ud
ge

t 2
01

4
B

ud
ge

t 2
01

3
R

ec
hn

un
g 

20
12

ER
FO

LG
SR

EC
H

N
U

N
G

B
et

rie
bl

ic
he

r A
uf

w
an

d
30

P
er

so
na

la
uf

w
an

d
19

'5
00

0
18

'8
39

.6
0

31
S

ac
h-

 u
nd

 ü
br

ig
er

 B
et

rie
bs

au
fw

an
d

40
9'

00
0

0
42

4'
47

1.
85

33
A

bs
ch

re
ib

un
ge

n 
V

er
w

al
tu

ng
sv

er
m

ög
en

0
0

0.
00

35
E

in
la

ge
n 

in
 F

on
ds

 u
nd

 S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
ge

n
19

'0
00

0
19

'0
00

.0
0

36
Tr

an
sf

er
au

fw
an

d
17

1'
00

0
0

15
9'

70
5.

05
37

D
ur

ch
la

uf
en

de
 B

ei
trä

ge
0

0
0.

00
To

ta
l B

et
rie

bl
ic

he
r A

uf
w

an
d

61
8'

50
0

0
62

2'
01

6.
50

B
et

rie
bl

ic
he

r E
rt

ra
g

40
Fi

sk
al

er
tra

g
0

0
0.

00
41

R
eg

al
ie

n 
un

d 
K

on
ze

ss
io

ne
n

0
0

0.
00

42
E

nt
ge

lte
63

'0
00

0
64

'7
73

.3
0

43
V

er
sc

hi
ed

en
e 

E
rtr

äg
e

0
0

0.
00

45
E

nt
na

hm
en

 a
us

 F
on

ds
 u

nd
 S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

ge
n

0
0

0.
00

46
Tr

an
sf

er
er

tra
g

0
0

0.
00

47
D

ur
ch

la
uf

en
de

 B
ei

trä
ge

0
0

0.
00

To
ta

l B
et

rie
bl

ic
he

r E
rt

ra
g

63
'0

00
0

64
'7

73
.3

0

Er
ge

bn
is

 a
us

 b
et

rie
bl

ic
he

r T
ät

ig
ke

it
-5

55
'5

00
0

-5
57

'2
43

.2
0

34
Fi

na
nz

au
fw

an
d

29
9'

00
0

0
29

8'
91

7.
30

44
Fi

na
nz

er
tra

g
1'

54
7'

00
0

0
1'

53
6'

61
7.

35
Er

ge
bn

is
 a

us
 F

in
an

zi
er

un
g

1'
24

8'
00

0
0

1'
23

7'
70

0.
05

O
pe

ra
tiv

es
 E

rg
eb

ni
s

69
2'

50
0

0
68

0'
45

6.
85

38
A

us
se

ro
rd

en
tli

ch
er

 A
uf

w
an

d
0

0
0.

00
48

A
us

se
ro

rd
en

tli
ch

er
 E

rtr
ag

0
0

0.
00

A
us

se
ro

rd
en

tli
ch

es
 E

rg
eb

ni
s

0
0

0.
00

G
es

am
te

rg
eb

ni
s 

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

69
2'

50
0

0
68

0'
45

6.
85

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
(+

 =
 E

rtr
ag

sü
be

rs
ch

us
s 

/ -
 =

 A
uf

w
an

dü
be

rs
ch

us
s)



G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

Er
ge

bn
is

 - 
O

rt
sb

ür
ge

rg
em

ei
nd

e
B

ud
ge

t /
 0

4.
10

.2
01

3
1.

1.
20

14
 - 

31
.1

2.
20

14
O

rts
bü

rg
er

ge
m

ei
nd

e

Er
fo

lg
s-

 u
nd

 F
in

an
zi

er
un

gs
au

sw
ei

s
B

ud
ge

t 2
01

4
B

ud
ge

t 2
01

3
R

ec
hn

un
g 

20
12

IN
VE

ST
IT

IO
N

SR
EC

H
N

U
N

G

In
ve

st
iti

on
sa

us
ga

be
n

50
S

ac
ha

nl
ag

en
0

0
0.

00
51

In
ve

st
iti

on
en

 a
uf

 R
ec

hn
un

g 
D

rit
te

r
0

0
0.

00
52

Im
m

at
er

ie
lle

 A
nl

ag
en

0
0

0.
00

54
D

ar
le

he
n

0
0

0.
00

55
B

et
ei

lig
un

ge
n,

 G
ru

nd
ka

pi
ta

lie
n

0
0

0.
00

56
In

ve
st

iti
on

sb
ei

trä
ge

0
0

0.
00

58
A

us
se

ro
rd

en
tli

ch
e 

In
ve

st
iti

on
en

0
0

0.
00

To
ta

l I
nv

es
tit

io
ns

au
sg

ab
en

0
0

0.
00

In
ve

st
iti

on
se

in
na

hm
en

60
Ü

be
rtr

ag
un

g 
vo

n 
S

ac
ha

nl
ag

en
 in

 d
as

 F
in

an
zv

er
m

ög
en

0
0

0.
00

61
R

üc
ke

rs
ta

ttu
ng

en
0

0
0.

00
62

A
bg

an
g 

im
m

at
er

ie
lle

 A
nl

ag
en

0
0

0.
00

63
In

ve
st

iti
on

sb
ei

trä
ge

0
0

0.
00

64
R

üc
kz

ah
lu

ng
 v

on
 D

ar
le

he
n

0
0

0.
00

65
Ü

be
rtr

ag
un

g 
vo

n 
B

et
ei

lig
un

ge
n

0
0

0.
00

66
R

üc
kz

ah
lu

ng
 e

ig
en

er
 In

ve
st

iti
on

sb
ei

trä
ge

0
0

0.
00

68
A

us
se

ro
rd

en
tli

ch
e 

In
ve

st
iti

on
se

in
na

hm
en

0
0

0.
00

To
ta

l I
nv

es
tit

io
ns

ei
nn

ah
m

en
0

0
0.

00

Er
ge

bn
is

 In
ve

st
iti

on
sr

ec
hn

un
g

0
0

0.
00

S
el

bs
tfi

na
nz

ie
ru

ng
71

1'
50

0
0

69
9'

45
6.

85

Fi
na

nz
ie

ru
ng

se
rg

eb
ni

s
71

1'
50

0
0

69
9'

45
6.

85
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

(+
 =

 F
in

an
zi

er
un

gs
üb

er
sc

hu
ss

 / 
- =

 F
in

an
zi

er
un

gs
fe

hl
be

tra
g)



G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t /

 0
4.

10
.2

01
3

1.
1.

20
14

 - 
31

.1
2.

20
14

O
rts

bü
rg

er
ge

m
ei

nd
e

N
um

m
er

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t 2

01
4

B
ud

ge
t 2

01
3

R
ec

hn
un

g 
20

12
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

1'
61

0'
00

0
1'

61
0'

00
0

1'
60

1'
39

0.
65

1'
60

1'
39

0.
65

0
A

LL
G

EM
EI

N
E 

VE
R

W
A

LT
U

N
G

26
2'

00
0

1'
56

8'
00

0
29

4'
75

4.
25

1'
56

0'
25

6.
15

N
et

to
er

ge
bn

is
1'

30
6'

00
0

1'
26

5'
50

1.
90

01
Le

gi
sl

at
iv

e 
un

d 
Ex

ek
ut

iv
e

18
'0

00
18

'2
96

.4
5

N
et

to
er

ge
bn

is
18

'0
00

18
'2

96
.4

5

01
1

Le
gi

sl
at

iv
e

18
'0

00
18

'2
96

.4
5

N
et

to
er

ge
bn

is
18

'0
00

18
'2

96
.4

5

01
10

Le
gi

sl
at

iv
e

18
'0

00
18

'2
96

.4
5

30
00

.0
0

S
itz

un
gs

-/T
ag

ge
ld

er
2'

00
0

2'
18

0.
00

31
02

.0
0

D
ru

ck
sa

ch
en

, P
ub

lik
at

io
ne

n
4'

00
0

4'
22

5.
35

31
30

.3
0

P
os

tg
eb

üh
re

n
1'

00
0

1'
10

6.
95

31
70

.0
2

E
hr

en
au

sg
ab

en
, R

ep
rä

se
nt

at
io

ns
sp

es
en

1'
00

0
1'

29
4.

15
31

70
.0

7
O

B
G

 V
er

sa
m

m
lu

ng
10

'0
00

9'
49

0.
00

02
A

llg
em

ei
ne

 D
ie

ns
te

24
4'

00
0

1'
56

8'
00

0
27

6'
45

7.
80

1'
56

0'
25

6.
15

N
et

to
er

ge
bn

is
1'

32
4'

00
0

1'
28

3'
79

8.
35

02
2

A
llg

em
ei

ne
 D

ie
ns

te
, ü

br
ig

e
20

5'
50

0
40

'0
00

19
6'

58
7.

35
42

'6
38

.8
0

N
et

to
er

ge
bn

is
16

5'
50

0
15

3'
94

8.
55

02
20

A
llg

em
ei

ne
 D

ie
ns

te
, ü

br
ig

e
20

5'
50

0
40

'0
00

19
6'

58
7.

35
42

'6
38

.8
0

30
10

.0
0

Lö
hn

e 
V

er
w

al
tu

ng
s-

/B
et

rie
bs

pe
rs

on
al

3'
00

0
2'

96
1.

00
30

50
.0

0
A

G
-B

ei
trä

ge
 A

H
V

, I
V

, E
O

, A
LV

, V
K

50
0

21
5.

95
31

30
.9

0
G

en
er

al
ab

on
ne

m
en

t S
B

B
74

'0
00

73
'8

00
.0

0
31

34
.0

0
S

ac
hv

er
si

ch
er

un
gs

pr
äm

ie
n

2'
00

0
1'

90
0.

00
31

70
.0

6
Ju

ng
bü

rg
er

fe
ie

r
2'

00
0

2'
01

2.
50

31
71

.0
4

S
en

io
re

na
us

flu
g,

 S
en

io
re

nn
ac

hm
itt

ag
, J

ub
ila

re
33

'0
00

31
'6

64
.1

5
36

12
.0

5
V

er
w

al
tu

ng
se

nt
sc

hä
di

gu
ng

48
'0

00
44

'0
00

.0
0

36
32

.0
1

La
ng

ze
ita

rc
hi

v
3'

00
0

3'
67

3.
75

36
36

.0
0

B
ei

trä
ge

 a
n 

pr
iv

at
e 

O
rg

an
is

at
io

ne
n

40
'0

00
36

'3
60

.0
0

42
60

.0
0

R
üc

ke
rs

ta
ttu

ng
en

 D
rit

te
r

40
'0

00
42

'6
38

.8
0

02
9

Ve
rw

al
tu

ng
sl

ie
ge

ns
ch

af
te

n,
 ü

br
ig

es
38

'5
00

1'
52

8'
00

0
79

'8
70

.4
5

1'
51

7'
61

7.
35



G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t /

 0
4.

10
.2

01
3

1.
1.

20
14

 - 
31

.1
2.

20
14

O
rts

bü
rg

er
ge

m
ei

nd
e

N
um

m
er

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t 2

01
4

B
ud

ge
t 2

01
3

R
ec

hn
un

g 
20

12
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
N

et
to

er
ge

bn
is

1'
48

9'
50

0
1'

43
7'

74
6.

90

02
90

Ve
rw

al
tu

ng
sl

ie
ge

ns
ch

af
te

n,
 ü

br
ig

es
38

'5
00

1'
52

8'
00

0
79

'8
70

.4
5

1'
51

7'
61

7.
35

31
01

.2
0

S
tro

m
, W

as
se

r, 
A

bw
as

se
r, 

A
bf

al
l

50
0

16
6.

10
31

30
.0

0
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
 D

rit
te

r
15

'0
00

19
'3

33
.3

0
31

34
.0

0
S

ac
hv

er
si

ch
er

un
gs

pr
äm

ie
n

7'
00

0
6'

96
4.

00
31

44
.0

0
U

nt
er

ha
lt 

H
oc

hb
au

te
n

16
'0

00
53

'4
07

.0
5

44
30

.0
1

M
ie

tz
in

se
in

na
hm

en
68

0'
00

0
68

3'
08

9.
35

44
30

.0
7

P
ac

ht
zi

ns
ei

nn
ah

m
en

35
'0

00
33

'6
72

.7
0

44
30

.0
8

B
au

re
ch

ts
zi

ns
en

81
3'

00
0

80
0'

85
5.

30

3
K

U
LT

U
R

, S
PO

R
T 

U
N

D
 F

R
EI

ZE
IT

20
5'

50
0

23
'0

00
17

6'
71

0.
75

22
'1

34
.5

0
N

et
to

er
ge

bn
is

18
2'

50
0

15
4'

57
6.

25

31
K

ul
tu

re
rb

e
6'

50
0

5'
00

9.
70

N
et

to
er

ge
bn

is
6'

50
0

5'
00

9.
70

31
1

M
us

ee
n 

un
d 

bi
ld

en
de

 K
un

st
6'

50
0

5'
00

9.
70

N
et

to
er

ge
bn

is
6'

50
0

5'
00

9.
70

31
11

O
rt

sm
us

eu
m

6'
50

0
5'

00
9.

70
30

10
.0

0
Lö

hn
e 

V
er

w
al

tu
ng

s-
/B

et
rie

bs
pe

rs
on

al
50

0
18

9.
80

30
50

.0
0

A
G

-B
ei

trä
ge

 A
H

V
, I

V
, E

O
, A

LV
, V

K
21

.3
5

30
53

.0
0

A
G

-B
ei

trä
ge

 a
n 

U
nf

al
lv

er
si

ch
er

un
ge

n
3.

30
31

01
.0

0
B

et
rie

bs
- u

nd
 V

er
br

au
ch

sm
at

er
ia

l
50

0
22

1.
50

31
01

.2
0

S
tro

m
, W

as
se

r, 
A

bw
as

se
r, 

A
bf

al
l

2'
00

0
1'

80
2.

65
31

34
.0

0
S

ac
hv

er
si

ch
er

un
gs

pr
äm

ie
n

50
0

32
0.

15
31

44
.0

0
U

nt
er

ha
lt 

H
oc

hb
au

te
n

2'
00

0
1'

41
5.

95
31

50
.0

1
U

nt
er

ha
lt 

M
us

eu
m

sg
ut

1'
00

0
1'

03
5.

00

32
K

ul
tu

r, 
üb

rig
e

19
9'

00
0

23
'0

00
17

1'
70

1.
05

22
'1

34
.5

0
N

et
to

er
ge

bn
is

17
6'

00
0

14
9'

56
6.

55

32
9

K
ul

tu
r, 

üb
rig

es
19

9'
00

0
23

'0
00

17
1'

70
1.

05
22

'1
34

.5
0

N
et

to
er

ge
bn

is
17

6'
00

0
14

9'
56

6.
55

32
90

K
ul

tu
r, 

üb
rig

es
12

1'
00

0
4'

00
0

15
2'

64
8.

70
3'

69
4.

50
31

02
.0

0
D

ru
ck

sa
ch

en
, P

ub
lik

at
io

ne
n

1'
00

0
1'

09
0.

80



G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t /

 0
4.

10
.2

01
3

1.
1.

20
14

 - 
31

.1
2.

20
14

O
rts

bü
rg

er
ge

m
ei

nd
e

N
um

m
er

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t 2

01
4

B
ud

ge
t 2

01
3

R
ec

hn
un

g 
20

12
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
31

30
.0

0
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
 D

rit
te

r
1'

00
0

1'
90

0.
00

31
34

.0
0

S
ac

hv
er

si
ch

er
un

gs
pr

äm
ie

n
50

0
45

4.
75

31
44

.0
0

U
nt

er
ha

lt 
H

oc
hb

au
te

n
31

'5
12

.7
0

31
50

.0
0

U
nt

er
ha

lt 
de

r M
ob

ili
en

15
'0

00
18

'7
03

.7
0

31
70

.0
3

K
ul

tu
re

lle
 V

er
an

st
al

tu
ng

en
10

'0
00

10
'0

49
.9

5
31

70
.0

5
B

un
de

sf
ei

er
13

'0
00

12
'9

60
.3

5
31

70
.0

8
N

eu
zu

zü
ge

ra
pé

ro
1'

50
0

1'
62

3.
50

31
70

.1
4

N
eu

ja
hr

sa
pé

ro
3'

50
0

3'
51

6.
15

31
70

.1
5

W
al

du
m

ga
ng

, W
al

dr
ei

ni
gu

ng
, W

an
de

rta
g

2'
50

0
2'

47
0.

95
31

70
.1

6
A

dv
en

ts
fe

ns
te

rr
un

dg
an

g
3'

00
0

2'
69

4.
55

36
36

.0
0

B
ei

trä
ge

 a
n 

pr
iv

at
e 

O
rg

an
is

at
io

ne
n

70
'0

00
65

'6
71

.3
0

42
40

.0
0

B
en

üt
zu

ng
sg

eb
üh

re
n 

un
d 

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

3'
00

0
2'

80
0.

00
42

50
.0

0
V

er
kä

uf
e

50
0

21
7.

50
42

60
.0

0
R

üc
ke

rs
ta

ttu
ng

en
 D

rit
te

r
50

0
67

7.
00

32
94

W
al

dh
üt

te
78

'0
00

19
'0

00
19

'0
52

.3
5

18
'4

40
.0

0
30

10
.0

0
Lö

hn
e 

V
er

w
al

tu
ng

s-
/B

et
rie

bs
pe

rs
on

al
6'

00
0

5'
96

2.
85

30
50

.0
0

A
G

-B
ei

trä
ge

 A
H

V
, I

V
, E

O
, A

LV
, V

K
50

0
46

1.
25

30
53

.0
0

A
G

-B
ei

trä
ge

 a
n 

U
nf

al
lv

er
si

ch
er

un
ge

n
14

.9
0

31
01

.0
0

B
et

rie
bs

- u
nd

 V
er

br
au

ch
sm

at
er

ia
l

2'
00

0
1'

83
3.

80
31

01
.2

0
S

tro
m

, W
as

se
r, 

A
bw

as
se

r, 
A

bf
al

l
2'

00
0

1'
74

5.
95

31
32

.0
0

H
on

or
ar

e 
ex

te
rn

e 
B

er
at

er
, G

ut
ac

ht
er

60
'0

00
31

34
.0

0
S

ac
hv

er
si

ch
er

un
gs

pr
äm

ie
n

50
0

27
2.

90
31

44
.0

0
U

nt
er

ha
lt 

H
oc

hb
au

te
n

6'
00

0
7'

84
0.

70
31

70
.0

0
R

ei
se

ko
st

en
 u

nd
 S

pe
se

n
1'

00
0

92
0.

00
42

40
.0

0
B

en
üt

zu
ng

sg
eb

üh
re

n 
un

d 
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
19

'0
00

18
'4

40
.0

0

5
SO

ZI
A

LE
 S

IC
H

ER
H

EI
T

17
'0

00
16

'8
29

.2
0

N
et

to
er

ge
bn

is
17

'0
00

16
'8

29
.2

0

53
A

lte
r +

 H
in

te
rla

ss
en

e
7'

00
0

6'
82

9.
20

N
et

to
er

ge
bn

is
7'

00
0

6'
82

9.
20

53
3

Le
is

tu
ng

en
 a

n 
Pe

ns
io

ni
er

te
7'

00
0

6'
82

9.
20

N
et

to
er

ge
bn

is
7'

00
0

6'
82

9.
20

53
30

Le
is

tu
ng

en
 a

n 
Pe

ns
io

ni
er

te
7'

00
0

6'
82

9.
20

30
62

.0
0

Te
ue

ru
ng

sz
ul

ag
en

 a
uf

 R
en

te
nl

ei
st

un
ge

n
7'

00
0

6'
82

9.
20



G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t /

 0
4.

10
.2

01
3

1.
1.

20
14

 - 
31

.1
2.

20
14

O
rts

bü
rg

er
ge

m
ei

nd
e

N
um

m
er

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t 2

01
4

B
ud

ge
t 2

01
3

R
ec

hn
un

g 
20

12
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag

59
So

zi
al

e 
W

oh
lfa

rt
, ü

br
ig

es
10

'0
00

10
'0

00
.0

0
N

et
to

er
ge

bn
is

10
'0

00
10

'0
00

.0
0

59
3

H
ilf

sa
kt

io
ne

n 
im

 A
us

la
nd

10
'0

00
10

'0
00

.0
0

N
et

to
er

ge
bn

is
10

'0
00

10
'0

00
.0

0

59
30

H
ilf

sa
kt

io
ne

n 
im

 A
us

la
nd

10
'0

00
10

'0
00

.0
0

36
36

.0
0

B
ei

trä
ge

 a
n 

pr
iv

at
e 

O
rg

an
is

at
io

ne
n

10
'0

00
10

'0
00

.0
0

8
VO

LK
SW

IR
TS

C
H

A
FT

13
4'

00
0

19
'0

00
13

3'
72

2.
30

19
'0

00
.0

0
N

et
to

er
ge

bn
is

11
5'

00
0

11
4'

72
2.

30

81
La

nd
w

irt
sc

ha
ft

11
5'

00
0

11
4'

72
2.

30
N

et
to

er
ge

bn
is

11
5'

00
0

11
4'

72
2.

30

81
2

St
ru

kt
ur

ve
rb

es
se

ru
ng

en
11

5'
00

0
11

4'
72

2.
30

N
et

to
er

ge
bn

is
11

5'
00

0
11

4'
72

2.
30

81
20

St
ru

kt
ur

ve
rb

es
se

ru
ng

en
11

5'
00

0
11

4'
72

2.
30

31
30

.0
0

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

11
5'

00
0

11
4'

72
2.

30

82
Fo

rs
tw

irt
sc

ha
ft

19
'0

00
19

'0
00

19
'0

00
.0

0
19

'0
00

.0
0

82
0

Fo
rs

tw
irt

sc
ha

ft
19

'0
00

19
'0

00
19

'0
00

.0
0

19
'0

00
.0

0

82
09

N
eb

en
be

tr
ie

b 
[G

em
ei

nd
eb

et
rie

b]
19

'0
00

19
'0

00
19

'0
00

.0
0

19
'0

00
.0

0
35

11
.0

0
E

in
la

ge
 in

 F
or

st
re

se
rv

e
19

'0
00

19
'0

00
.0

0
44

09
.0

2
V

er
zi

ns
un

g 
Fo

rs
tre

se
rv

ef
on

ds
19

'0
00

19
'0

00
.0

0

9
FI

N
A

N
ZE

N
 U

N
D

 S
TE

U
ER

N
99

1'
50

0
97

9'
37

4.
15

N
et

to
er

ge
bn

is
99

1'
50

0
97

9'
37

4.
15

96
Ve

rm
ög

en
s-

 u
nd

 S
ch

ul
de

nv
er

w
al

tu
ng

29
9'

00
0

29
8'

91
7.

30
N

et
to

er
ge

bn
is

29
9'

00
0

29
8'

91
7.

30

96
1

Zi
ns

en
29

9'
00

0
29

8'
91

7.
30

N
et

to
er

ge
bn

is
29

9'
00

0
29

8'
91

7.
30



G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t /

 0
4.

10
.2

01
3

1.
1.

20
14

 - 
31

.1
2.

20
14

O
rts

bü
rg

er
ge

m
ei

nd
e

N
um

m
er

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t 2

01
4

B
ud

ge
t 2

01
3

R
ec

hn
un

g 
20

12
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag

96
10

Zi
ns

en
29

9'
00

0
29

8'
91

7.
30

34
01

.0
0

V
er

zi
ns

un
g 

ku
rz

fri
st

ig
es

 F
K

28
0'

00
0

27
9'

91
7.

30
34

09
.0

2
V

er
zi

ns
un

g 
Fo

rs
tre

se
rv

ef
on

ds
19

'0
00

19
'0

00
.0

0

99
N

ic
ht

 a
uf

ge
te

ilt
e 

Po
st

en
69

2'
50

0
68

0'
45

6.
85

N
et

to
er

ge
bn

is
69

2'
50

0
68

0'
45

6.
85

99
9

A
bs

ch
lu

ss
69

2'
50

0
68

0'
45

6.
85

N
et

to
er

ge
bn

is
69

2'
50

0
68

0'
45

6.
85

99
90

A
bs

ch
lu

ss
69

2'
50

0
68

0'
45

6.
85

90
00

.0
0

E
rtr

ag
sü

be
rs

ch
us

s 
E

rfo
lg

sr
ec

hn
un

g
69

2'
50

0
68

0'
45

6.
85



G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t /

 0
4.

10
.2

01
3

1.
1.

20
14

 - 
31

.1
2.

20
14

O
rts

bü
rg

er
ge

m
ei

nd
e

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g 

A
rt

en
gl

ie
de

ru
ng

B
ud

ge
t 2

01
4

B
ud

ge
t 2

01
3

R
ec

hn
un

g 
20

12
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag

ER
FO

LG
SR

EC
H

N
U

N
G

1'
61

0'
00

0
1'

61
0'

00
0

1'
60

1'
39

0.
65

1'
60

1'
39

0.
65

3
A

uf
w

an
d

91
7'

50
0

92
0'

93
3.

80

30
Pe

rs
on

al
au

fw
an

d
19

'5
00

18
'8

39
.6

0

30
0

B
eh

ör
de

n 
un

d 
K

om
m

is
si

on
en

2'
00

0
2'

18
0.

00
30

00
Lö

hn
e,

 T
ag

- u
nd

 S
itz

un
gs

ge
ld

er
2'

00
0

2'
18

0.
00

30
1

Lö
hn

e 
de

s 
Ve

rw
al

tu
ng

s-
+ 

B
et

rie
bs

pe
rs

on
al

9'
50

0
9'

11
3.

65
30

10
Lö

hn
e 

de
s 

V
er

w
al

tu
ng

s-
+ 

B
et

rie
bs

pe
rs

on
al

9'
50

0
9'

11
3.

65

30
5

A
rb

ei
tg

eb
er

be
itr

äg
e

1'
00

0
71

6.
75

30
50

A
G

-B
ei

trä
ge

 A
H

V
,IV

,E
O

,A
LV

 V
V

-K
os

te
n

1'
00

0
69

8.
55

30
53

A
G

-B
ei

trä
ge

 a
n 

U
nf

al
lv

er
si

ch
er

un
ge

n
18

.2
0

30
6

A
rb

ei
tg

eb
er

le
is

tu
ng

en
7'

00
0

6'
82

9.
20

30
62

Te
ur

un
gs

zu
la

ge
n 

au
f R

en
te

n 
+ 

R
en

te
na

nt
.

7'
00

0
6'

82
9.

20

31
Sa

ch
- +

 Ü
br

ig
er

 B
et

rie
bs

au
fw

an
d

40
9'

00
0

42
4'

47
1.

85

31
0

M
at

er
ia

l- 
+ 

W
ar

en
au

fw
an

d
12

'0
00

11
'0

86
.1

5
31

01
B

et
rie

bs
-,V

er
br

au
ch

sm
at

er
ia

l
7'

00
0

5'
77

0.
00

31
02

D
ru

ck
sa

ch
en

, P
ub

lik
at

io
ne

n
5'

00
0

5'
31

6.
15

31
3

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 u
nd

 H
on

or
ar

e
27

6'
50

0
22

0'
77

4.
35

31
30

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

20
6'

00
0

21
0'

86
2.

55
31

32
H

on
or

ar
e 

ex
t. 

B
er

at
er

,G
ut

ac
ht

er
,F

ac
he

xp
.

60
'0

00
31

34
S

ac
hv

er
si

ch
er

un
gs

pr
äm

ie
n

10
'5

00
9'

91
1.

80

31
4

B
au

lic
he

r U
nt

er
ha

lt
24

'0
00

94
'1

76
.4

0
31

44
U

nt
er

ha
lt 

H
oc

hb
au

te
n

24
'0

00
94

'1
76

.4
0

31
5

U
nt

er
ha

lt 
M

ob
ili

en
 +

 im
m

at
.  

A
nl

ag
en

16
'0

00
19

'7
38

.7
0

31
50

U
nt

er
ha

lt 
B

ür
om

öb
el

 u
nd

 -g
er

ät
e,

 S
ch

ul
m

ob
ili

ar
16

'0
00

19
'7

38
.7

0

31
7

Sp
es

en
en

ts
ch

äd
ig

un
ge

n
80

'5
00

78
'6

96
.2

5



G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t /

 0
4.

10
.2

01
3

1.
1.

20
14

 - 
31

.1
2.

20
14

O
rts

bü
rg

er
ge

m
ei

nd
e

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g 

A
rt

en
gl

ie
de

ru
ng

B
ud

ge
t 2

01
4

B
ud

ge
t 2

01
3

R
ec

hn
un

g 
20

12
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
31

70
R

ei
se

ko
st

en
 u

nd
 S

pe
se

n
47

'5
00

47
'0

32
.1

0
31

71
E

xk
ur

si
on

en
, S

ch
ul

re
is

en
 u

nd
 L

ag
er

33
'0

00
31

'6
64

.1
5

34
Fi

na
nz

au
fw

an
d

29
9'

00
0

29
8'

91
7.

30

34
0

Zi
ns

au
fw

an
d

29
9'

00
0

29
8'

91
7.

30
34

01
V

er
zi

ns
un

g 
ku

rz
fri

st
ig

e 
Fi

na
nz

ve
rb

in
d.

28
0'

00
0

27
9'

91
7.

30
34

09
Ü

br
ig

e 
P

as
si

vz
in

se
n

19
'0

00
19

'0
00

.0
0

35
Ei

nl
ag

en
 in

 F
on

ds
 u

nd
 S

pe
zi

al
fin

an
z.

19
'0

00
19

'0
00

.0
0

35
1

Ei
nl

ag
en

 in
 F

on
ds

 +
 S

pe
zF

in
a 

im
 E

K
19

'0
00

19
'0

00
.0

0
35

11
ei

nl
ag

en
 in

 F
on

ds
 d

es
 E

K
19

'0
00

19
'0

00
.0

0

36
Tr

an
sf

er
au

fw
an

d
17

1'
00

0
15

9'
70

5.
05

36
1

En
ts

ch
äd

ig
un

ge
n 

an
 G

em
ei

nw
es

en
48

'0
00

44
'0

00
.0

0
36

12
...

 a
n 

G
em

ei
nd

en
 u

nd
 G

em
ei

nd
ev

er
bä

nd
e

48
'0

00
44

'0
00

.0
0

36
3

B
ei

tr
äg

e 
an

 G
em

ei
nw

es
en

 u
nd

 D
rit

te
12

3'
00

0
11

5'
70

5.
05

36
32

...
 a

n 
G

em
ei

nd
en

 u
nd

 G
em

ei
nd

ez
w

ec
kv

er
b

3'
00

0
3'

67
3.

75
36

36
...

 a
n 

pr
iv

at
e 

O
rg

an
is

 o
hn

e 
E

rw
er

bs
zw

ec
k

12
0'

00
0

11
2'

03
1.

30

4
Er

tr
ag

1'
61

0'
00

0
1'

60
1'

39
0.

65

42
En

tg
el

te
63

'0
00

64
'7

73
.3

0

42
4

B
en

üt
zu

ng
sg

eb
üh

re
n 

un
d 

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

22
'0

00
21

'2
40

.0
0

42
40

B
en

üt
zu

ng
sg

eb
üh

re
n 

un
d 

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

22
'0

00
21

'2
40

.0
0

42
5

Er
lö

s 
au

s 
Ve

rk
äu

fe
n

50
0

21
7.

50
42

50
V

er
kä

uf
e

50
0

21
7.

50

42
6

R
üc

ke
rs

ta
ttu

ng
en

40
'5

00
43

'3
15

.8
0

42
60

R
üc

ke
rs

ta
ttu

ng
en

 D
rit

te
r

40
'5

00
43

'3
15

.8
0

44
Fi

na
nz

er
tr

ag
1'

54
7'

00
0

1'
53

6'
61

7.
35



G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t /

 0
4.

10
.2

01
3

1.
1.

20
14

 - 
31

.1
2.

20
14

O
rts

bü
rg

er
ge

m
ei

nd
e

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g 

A
rt

en
gl

ie
de

ru
ng

B
ud

ge
t 2

01
4

B
ud

ge
t 2

01
3

R
ec

hn
un

g 
20

12
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
44

0
Zi

ns
er

tr
ag

19
'0

00
19

'0
00

.0
0

44
09

Ü
br

ig
e 

Zi
ns

en
 v

on
 F

in
an

zv
er

m
ög

en
19

'0
00

19
'0

00
.0

0

44
3

Li
eg

en
sc

ha
fts

er
tr

ag
 F

V
1'

52
8'

00
0

1'
51

7'
61

7.
35

44
30

P
ac

ht
- u

nd
 M

ie
tz

in
se

 L
ie

ge
ns

ch
af

te
n 

FV
1'

52
8'

00
0

1'
51

7'
61

7.
35

9
A

bs
ch

lu
ss

ko
nt

en
69

2'
50

0
68

0'
45

6.
85

90
A

bs
ch

lu
ss

 E
rf

ol
gs

re
ch

nu
ng

69
2'

50
0

68
0'

45
6.

85

90
0

A
bs

ch
lu

ss
 a

llg
em

ei
ne

r H
au

sh
al

t
69

2'
50

0
68

0'
45

6.
85

90
00

E
rtr

ag
sü

be
rs

ch
us

s 
E

rfo
lg

sr
ec

hn
un

g
69

2'
50

0
68

0'
45

6.
85



F
O

R
S

T
R

E
V

IE
R

 
H

E
IT

E
R

S
B

E
R

G
 

                

                 

O
rt

s
b
ü

rg
e
rg

e
m

e
in

d
e
n

 
B

e
lli

k
o
n
, 
K

ill
w

a
n
g
e
n
, 
O

b
e
rr

o
h
rd

o
rf

, 
R

e
m

e
ts

c
h

w
il,

 S
p
re

it
e
n
b
a
c
h

 
        V

o
ra

n
s

c
h

la
g

 2
0
1
4

 
  



V
o

ra
n

s
c

h
la

g
 2

0
1
4
 f

ü
r 

d
a
s
 F

o
rs

tr
e

v
ie

r 
H

e
it

e
rs

b
e

rg
 

  B
e
m

e
rk

u
n

g
e
n

 z
u

m
 B

u
d

g
e

t 
2
0

1
4
 

  A
ll

g
e
m

e
in

e
s
 

 H
R

M
2

 (
H

a
rm

o
n
is

ie
rt

e
s
 R

e
c
h
n

u
n

g
s
m

o
d
e

ll 
2

) 
 P

e
r 

1
.1

.2
0
1

4
 t
ri
tt
 d

a
s
 n

e
u

e
 R

e
c
h
n

u
n
g

s
m

o
d
e

ll 
in

 K
ra

ft
. 
Im

 V
o

rf
e

ld
 w

u
rd

e
 d

ie
 R

e
c
h

n
u

n
g

 2
0

1
2
 a

u
f 

H
R

M
2

 u
m

g
e

s
c
h
ri
e

b
e

n
. 

B
e
im

 B
u

d
g

e
t 
2

0
1

3
 w

u
rd

e
 

d
a
ra

u
f 

v
e

rz
ic

h
te

t.
 W

ä
h

re
n

d
 d

e
r 

B
u

d
g

e
ti
e

ru
n
g

 g
a

b
 e

s
 b

e
re

it
s
 V

e
rs

c
h

ie
b
u

n
g

e
n

 z
u

r 
K

o
n
ti
e

ru
n
g

 d
e

r 
R

e
c
h
n

u
n

g
 2

0
1

2
. 
D

a
h
e

r 
is

t 
d

ie
 S

p
a

lt
e

 B
u

d
g

e
t 

2
0
1

4
 m

it
 d

e
r 

S
p

a
lt
e
 R

e
c
h

n
u

n
g

 2
0

1
2
 n

u
r 

b
e
d

in
g

t 
v
e

rg
le

ic
h

b
a

r.
 

  E
rf

o
lg

s
re

c
h

n
u

n
g

 
 8

2
0

6
.3

0
1

0
.0

0
 

E
rh

ö
h

u
n

g
 P

e
n
s
u
m

 F
ö
rs

te
r 

v
o

n
 9

0
 w

ie
d
e

r 
a

u
f 

d
ie

 u
rs

p
rü

n
g

lic
h

e
n

 1
0

0
 %

. 
 8

2
0

6
.3

3
0

0
.6

0
 

A
b

s
c
h
re

ib
u
n

g
e

n
 g

e
m

ä
s
s
 H

R
M

2
. 

 



G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

Er
ge

bn
is

 - 
Fo

rs
t

B
ud

ge
t /

 0
4.

10
.2

01
3

1.
1.

20
14

 - 
31

.1
2.

20
14

Fo
rs

t

Er
fo

lg
s-

 u
nd

 F
in

an
zi

er
un

gs
au

sw
ei

s
B

ud
ge

t 2
01

4
B

ud
ge

t 2
01

3
R

ec
hn

un
g 

20
12

ER
FO

LG
SR

EC
H

N
U

N
G

B
et

rie
bl

ic
he

r A
uf

w
an

d
30

P
er

so
na

la
uf

w
an

d
53

3'
00

0
52

8'
00

0
51

0'
60

7.
10

31
S

ac
h-

 u
nd

 ü
br

ig
er

 B
et

rie
bs

au
fw

an
d

29
9'

00
0

31
9'

00
0

28
8'

75
8.

70
33

A
bs

ch
re

ib
un

ge
n 

V
er

w
al

tu
ng

sv
er

m
ög

en
40

'0
00

0
0.

00
35

E
in

la
ge

n 
in

 F
on

ds
 u

nd
 S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

ge
n

0
59

'0
00

10
4'

10
0.

00
36

Tr
an

sf
er

au
fw

an
d

20
'0

00
20

'0
00

28
'0

00
.0

0
37

D
ur

ch
la

uf
en

de
 B

ei
trä

ge
0

0
0.

00
To

ta
l B

et
rie

bl
ic

he
r A

uf
w

an
d

89
2'

00
0

92
6'

00
0

93
1'

46
5.

80

B
et

rie
bl

ic
he

r E
rt

ra
g

40
Fi

sk
al

er
tra

g
0

0
0.

00
41

R
eg

al
ie

n 
un

d 
K

on
ze

ss
io

ne
n

0
0

0.
00

42
E

nt
ge

lte
66

5'
00

0
70

7'
00

0
73

2'
24

6.
70

43
V

er
sc

hi
ed

en
e 

E
rtr

äg
e

0
0

0.
00

45
E

nt
na

hm
en

 a
us

 F
on

ds
 u

nd
 S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

ge
n

0
0

0.
00

46
Tr

an
sf

er
er

tra
g

22
1'

00
0

15
4'

00
0

20
2'

23
3.

65
47

D
ur

ch
la

uf
en

de
 B

ei
trä

ge
0

0
0.

00
To

ta
l B

et
rie

bl
ic

he
r E

rt
ra

g
88

6'
00

0
86

1'
00

0
93

4'
48

0.
35

Er
ge

bn
is

 a
us

 b
et

rie
bl

ic
he

r T
ät

ig
ke

it
-6

'0
00

-6
5'

00
0

3'
01

4.
55

34
Fi

na
nz

au
fw

an
d

2'
00

0
1'

00
0

3'
01

4.
55

44
Fi

na
nz

er
tra

g
0

1'
00

0
0.

00
Er

ge
bn

is
 a

us
 F

in
an

zi
er

un
g

-2
'0

00
0

-3
'0

14
.5

5

O
pe

ra
tiv

es
 E

rg
eb

ni
s

-8
'0

00
-6

5'
00

0
0.

00

38
A

us
se

ro
rd

en
tli

ch
er

 A
uf

w
an

d
0

0
0.

00
48

A
us

se
ro

rd
en

tli
ch

er
 E

rtr
ag

0
0

0.
00

A
us

se
ro

rd
en

tli
ch

es
 E

rg
eb

ni
s

0
0

0.
00

G
es

am
te

rg
eb

ni
s 

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

-8
'0

00
-6

5'
00

0
0.

00
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

(+
 =

 E
rtr

ag
sü

be
rs

ch
us

s 
/ -

 =
 A

uf
w

an
dü

be
rs

ch
us

s)



G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

Er
ge

bn
is

 - 
Fo

rs
t

B
ud

ge
t /

 0
4.

10
.2

01
3

1.
1.

20
14

 - 
31

.1
2.

20
14

Fo
rs

t

Er
fo

lg
s-

 u
nd

 F
in

an
zi

er
un

gs
au

sw
ei

s
B

ud
ge

t 2
01

4
B

ud
ge

t 2
01

3
R

ec
hn

un
g 

20
12

IN
VE

ST
IT

IO
N

SR
EC

H
N

U
N

G

In
ve

st
iti

on
sa

us
ga

be
n

50
S

ac
ha

nl
ag

en
0

0
0.

00
51

In
ve

st
iti

on
en

 a
uf

 R
ec

hn
un

g 
D

rit
te

r
0

0
0.

00
52

Im
m

at
er

ie
lle

 A
nl

ag
en

0
0

0.
00

54
D

ar
le

he
n

0
0

0.
00

55
B

et
ei

lig
un

ge
n,

 G
ru

nd
ka

pi
ta

lie
n

0
0

0.
00

56
In

ve
st

iti
on

sb
ei

trä
ge

0
0

0.
00

58
A

us
se

ro
rd

en
tli

ch
e 

In
ve

st
iti

on
en

0
0

0.
00

To
ta

l I
nv

es
tit

io
ns

au
sg

ab
en

0
0

0.
00

In
ve

st
iti

on
se

in
na

hm
en

60
Ü

be
rtr

ag
un

g 
vo

n 
S

ac
ha

nl
ag

en
 in

 d
as

 F
in

an
zv

er
m

ög
en

0
0

0.
00

61
R

üc
ke

rs
ta

ttu
ng

en
0

0
0.

00
62

A
bg

an
g 

im
m

at
er

ie
lle

 A
nl

ag
en

0
0

0.
00

63
In

ve
st

iti
on

sb
ei

trä
ge

0
0

0.
00

64
R

üc
kz

ah
lu

ng
 v

on
 D

ar
le

he
n

0
0

0.
00

65
Ü

be
rtr

ag
un

g 
vo

n 
B

et
ei

lig
un

ge
n

0
0

0.
00

66
R

üc
kz

ah
lu

ng
 e

ig
en

er
 In

ve
st

iti
on

sb
ei

trä
ge

0
0

0.
00

68
A

us
se

ro
rd

en
tli

ch
e 

In
ve

st
iti

on
se

in
na

hm
en

0
0

0.
00

To
ta

l I
nv

es
tit

io
ns

ei
nn

ah
m

en
0

0
0.

00

Er
ge

bn
is

 In
ve

st
iti

on
sr

ec
hn

un
g

0
0

0.
00

S
el

bs
tfi

na
nz

ie
ru

ng
32

'0
00

-6
'0

00
10

4'
10

0.
00

Fi
na

nz
ie

ru
ng

se
rg

eb
ni

s
32

'0
00

-6
'0

00
10

4'
10

0.
00

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
(+

 =
 F

in
an

zi
er

un
gs

üb
er

sc
hu

ss
 / 

- =
 F

in
an

zi
er

un
gs

fe
hl

be
tra

g)



G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t /

 0
4.

10
.2

01
3

1.
1.

20
14

 - 
31

.1
2.

20
14

Fo
rs

t

N
um

m
er

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t 2

01
4

B
ud

ge
t 2

01
3

R
ec

hn
un

g 
20

12
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

89
4'

00
0

89
4'

00
0

92
7'

00
0

92
7'

00
0

93
4'

48
0.

35
93

4'
48

0.
35

8
VO

LK
SW

IR
TS

C
H

A
FT

89
4'

00
0

88
6'

00
0

92
7'

00
0

86
2'

00
0

93
4'

48
0.

35
93

4'
48

0.
35

N
et

to
er

ge
bn

is
8'

00
0

65
'0

00

82
Fo

rs
tw

irt
sc

ha
ft

89
4'

00
0

88
6'

00
0

92
7'

00
0

86
2'

00
0

93
4'

48
0.

35
93

4'
48

0.
35

N
et

to
er

ge
bn

is
8'

00
0

65
'0

00

82
0

Fo
rs

tw
irt

sc
ha

ft
89

4'
00

0
88

6'
00

0
92

7'
00

0
86

2'
00

0
93

4'
48

0.
35

93
4'

48
0.

35
N

et
to

er
ge

bn
is

8'
00

0
65

'0
00

82
06

Fo
rs

tr
ev

ie
r H

ei
te

rs
be

rg
89

4'
00

0
88

6'
00

0
92

7'
00

0
86

2'
00

0
93

4'
48

0.
35

93
4'

48
0.

35
30

00
.1

0
B

et
rie

bs
ko

m
m

is
si

on
3'

00
0

4'
00

0
3'

19
0.

00
30

10
.0

0
Lö

hn
e 

V
er

w
al

tu
ng

s-
/B

et
rie

bs
pe

rs
on

al
42

4'
00

0
41

0'
00

0
40

4'
20

4.
50

30
50

.0
0

A
G

-B
ei

trä
ge

 A
H

V
, I

V
, E

O
, A

LV
, V

K
33

'0
00

31
'0

00
27

'0
81

.8
5

30
52

.0
0

A
G

-B
ei

trä
ge

 a
n 

an
de

re
 P

en
si

on
sk

as
se

n
40

'0
00

38
'0

00
34

'4
43

.6
0

30
53

.0
0

A
G

-B
ei

trä
ge

 a
n 

U
nf

al
lv

er
si

ch
er

un
ge

n
21

'0
00

35
'0

00
30

'5
30

.3
0

30
54

.0
0

A
G

-B
ei

trä
ge

 a
n 

Fa
m

ili
en

au
sg

le
ic

hs
ka

ss
e

4'
00

0
3'

00
0

2'
90

9.
15

30
55

.0
0

K
ra

nk
en

ta
gg

el
dv

er
si

ch
er

un
g

2'
00

0
2'

00
0

1'
36

2.
70

30
90

.0
0

A
us

- u
nd

 W
ei

te
rb

ild
un

g 
P

er
so

na
l

4'
00

0
30

99
.0

0
Ü

br
ig

er
 P

er
so

na
la

uf
w

an
d

2'
00

0
5'

00
0

6'
88

5.
00

31
00

.0
0

B
ür

om
at

er
ia

l
2'

00
0

2'
00

0
1'

61
8.

95
31

01
.0

0
B

et
rie

bs
- u

nd
 V

er
br

au
ch

sm
at

er
ia

l
38

'0
00

38
'0

00
33

'8
34

.9
5

31
01

.2
0

S
tro

m
, W

as
se

r, 
A

bw
as

se
r, 

A
bf

al
l

1'
00

0
1'

00
0

69
3.

65
31

01
.6

0
B

et
rie

bs
-, 

V
er

br
au

ch
sm

at
er

ia
l F

ah
rz

eu
ge

18
'0

00
18

'0
00

18
'3

62
.2

5
31

02
.0

0
D

ru
ck

sa
ch

en
, P

ub
lik

at
io

ne
n

1'
00

0
1'

00
0

31
11

.0
4

A
ns

ch
af

fu
ng

 M
ob

ili
ar

, W
er

kz
eu

ge
 u

nd
 G

er
ät

e
10

'0
00

20
'0

00
10

'0
35

.4
5

31
12

.0
2

A
ns

ch
af

fu
ng

 S
ch

ut
z-

 u
nd

 A
rb

ei
ts

kl
ei

de
r

8'
00

0
7'

00
0

8'
86

6.
70

31
30

.0
0

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 D
rit

te
r

15
0'

00
0

16
3'

00
0

13
8'

43
5.

75
31

30
.2

3
B

an
k-

 u
nd

 P
os

tk
on

to
sp

es
en

11
.0

0
31

30
.4

0
Te

le
fo

ng
eb

üh
re

n
2'

00
0

3'
00

0
1'

88
6.

40
31

30
.6

0
H

ol
zv

er
m

itt
lu

ng
sg

eb
üh

re
n

5'
00

0
5'

00
0

4'
48

1.
75

31
32

.0
4

E
xt

er
ne

 R
ec

hn
un

gs
pr

üf
un

g
1'

00
0

1'
08

0.
00

31
34

.0
0

S
ac

hv
er

si
ch

er
un

gs
pr

äm
ie

n
8'

00
0

9'
00

0
7'

84
6.

20
31

51
.0

0
U

nt
er

ha
lt 

A
pp

ar
at

e,
 M

as
ch

in
en

, G
er

ät
e

7'
00

0
7'

00
0

4'
14

0.
75

31
51

.6
0

U
nt

er
ha

lt 
Fa

hr
ze

ug
e

20
'0

00
18

'0
00

22
'6

22
.6

0
31

61
.0

0
M

ie
te

n,
 B

en
üt

zu
ng

sk
os

te
n

22
'0

00
21

'0
00

22
'3

63
.9

0



G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

G
em

ei
nd

e 
S

pr
ei

te
nb

ac
h

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t /

 0
4.

10
.2

01
3

1.
1.

20
14

 - 
31

.1
2.

20
14

Fo
rs

t

N
um

m
er

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t 2

01
4

B
ud

ge
t 2

01
3

R
ec

hn
un

g 
20

12
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
31

70
.0

0
R

ei
se

ko
st

en
 u

nd
 S

pe
se

n
1'

00
0

1'
00

0
1'

20
3.

15
31

99
.0

1
A

us
za

hl
un

ge
n 

an
 P

riv
at

w
al

db
es

itz
er

5'
00

0
5'

00
0

11
'2

75
.2

5
33

00
.6

0
P

la
nm

äs
si

ge
 A

bs
ch

re
ib

un
ge

n
40

'0
00

34
01

.0
0

V
er

zi
ns

un
g 

ku
rz

fri
st

ig
es

 F
K

1'
00

0
81

6.
85

34
99

.0
0

S
ko

nt
i, 

V
er

gü
tu

ng
sz

in
se

1'
00

0
1'

00
0

2'
19

7.
70

35
10

.0
0

E
in

la
ge

 in
 S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

g
59

'0
00

10
4'

10
0.

00
36

12
.0

5
V

er
w

al
tu

ng
se

nt
sc

hä
di

gu
ng

20
'0

00
20

'0
00

28
'0

00
.0

0
42

40
.0

1
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
 fü

r D
rit

te
18

0'
00

0
18

0'
00

0
20

4'
27

1.
35

42
50

.0
1

H
ol

zv
er

kä
uf

e
45

0'
00

0
49

0'
00

0
46

7'
55

6.
10

42
50

.0
7

V
er

kä
uf

e 
P

riv
at

w
al

d 
In

la
nd

5'
00

0
5'

00
0

11
'5

13
.1

0
42

50
.0

9
V

er
kä

uf
e 

W
ei

hn
ac

ht
sb

äu
m

e,
 Ä

st
e,

 P
fla

nz
en

18
'0

00
20

'0
00

18
'0

49
.9

0
42

50
.1

0
V

er
kä

uf
e 

D
iv

er
se

s
1'

00
0

2'
00

0
95

4.
65

42
60

.0
0

R
üc

ke
rs

ta
ttu

ng
en

 D
rit

te
r

11
'0

00
10

'0
00

29
'9

01
.6

0
44

01
.0

1
Zi

ns
en

 In
te

rn
e 

K
on

to
ko

rr
en

te
1'

00
0

46
12

.2
0

A
rb

ei
te

n 
fü

r G
em

ei
nd

en
15

0'
00

0
10

0'
00

0
13

4'
86

9.
65

46
31

.0
0

B
ei

tra
g 

K
an

to
n

67
'0

00
54

'0
00

67
'3

64
.0

0
46

60
.1

0
P

la
nm

. A
uf

l. 
pa

ss
. I

R
-B

ei
tr.

 v
om

 K
an

to
n

4'
00

0

9
FI

N
A

N
ZE

N
 U

N
D

 S
TE

U
ER

N
8'

00
0

65
'0

00
N

et
to

er
ge

bn
is

8'
00

0
65

'0
00

99
N

ic
ht

 a
uf

ge
te

ilt
e 

Po
st

en
8'

00
0

65
'0

00
N

et
to

er
ge

bn
is

8'
00

0
65

'0
00

99
9

A
bs

ch
lu

ss
8'

00
0

65
'0

00
N

et
to

er
ge

bn
is

8'
00

0
65

'0
00

99
90

A
bs

ch
lu

ss
8'

00
0

65
'0

00
90

01
.0

0
A

uf
w

an
dü

be
rs

ch
us

s 
E

rfo
lg

sr
ec

hn
un

g
8'

00
0

65
'0

00


	2014BudgetOBG+ForstrevierInternet.pdf
	Erfolgsrechnung
	ALLGEMEINE VERWALTUNG
	Legislative und Exekutive
	Legislative

	Allgemeine Dienste
	Allgemeine Dienste, übrige
	Verwaltungsliegenschaften, übriges


	KULTUR, SPORT UND FREIZEIT
	Kulturerbe
	Museen und bildende Kunst

	Kultur, übrige
	Kultur, übriges


	SOZIALE SICHERHEIT
	Alter + Hinterlassene
	Leistungen an Pensionierte

	Soziale Wohlfart, übriges
	Hilfsaktionen im Ausland


	VOLKSWIRTSCHAFT
	Landwirtschaft
	Strukturverbesserungen

	Forstwirtschaft
	Forstwirtschaft


	FINANZEN UND STEUERN
	Vermögens- und Schuldenverwaltung
	Zinsen

	Nicht aufgeteilte Posten
	Abschluss



	2014 OBG ER Arten.pdf
	ERFOLGSRECHNUNG
	Aufwand
	Personalaufwand
	Behörden und Kommissionen
	Löhne, Tag- und Sitzungsgelder

	Löhne des Verwaltungs-+ Betriebspersonal
	Löhne des Verwaltungs-+ Betriebspersonal

	Arbeitgeberbeiträge
	AG-Beiträge AHV,IV,EO,ALV VV-Kosten
	AG-Beiträge an Unfallversicherungen

	Arbeitgeberleistungen
	Teurungszulagen auf Renten + Rentenant.


	Sach- + Übriger Betriebsaufwand
	Material- + Warenaufwand
	Betriebs-,Verbrauchsmaterial
	Drucksachen, Publikationen

	Dienstleistungen und Honorare
	Dienstleistungen Dritter
	Honorare ext. Berater,Gutachter,Fachexp.
	Sachversicherungsprämien

	Baulicher Unterhalt
	Unterhalt Hochbauten

	Unterhalt Mobilien + immat.  Anlagen
	Unterhalt Büromöbel und -geräte, Schulmobiliar

	Spesenentschädigungen
	Reisekosten und Spesen
	Exkursionen, Schulreisen und Lager


	Finanzaufwand
	Zinsaufwand
	Verzinsung kurzfristige Finanzverbind.
	Übrige Passivzinsen


	Einlagen in Fonds und Spezialfinanz.
	Einlagen in Fonds + SpezFina im EK
	einlagen in Fonds des EK


	Transferaufwand
	Entschädigungen an Gemeinwesen
	... an Gemeinden und Gemeindeverbände

	Beiträge an Gemeinwesen und Dritte
	... an Gemeinden und Gemeindezweckverb
	... an private Organis ohne Erwerbszweck



	Ertrag
	Entgelte
	Benützungsgebühren und Dienstleistungen
	Benützungsgebühren und Dienstleistungen

	Erlös aus Verkäufen
	Verkäufe

	Rückerstattungen
	Rückerstattungen Dritter


	Finanzertrag
	Zinsertrag
	Übrige Zinsen von Finanzvermögen

	Liegenschaftsertrag FV
	Pacht- und Mietzinse Liegenschaften FV



	Abschlusskonten
	Abschluss Erfolgsrechnung
	Abschluss allgemeiner Haushalt
	Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung





	2014 OBG ER Arten.pdf
	ERFOLGSRECHNUNG
	Aufwand
	Personalaufwand
	Behörden und Kommissionen
	Löhne, Tag- und Sitzungsgelder

	Löhne des Verwaltungs-+ Betriebspersonal
	Löhne des Verwaltungs-+ Betriebspersonal

	Arbeitgeberbeiträge
	AG-Beiträge AHV,IV,EO,ALV VV-Kosten
	AG-Beiträge an Unfallversicherungen

	Arbeitgeberleistungen
	Teurungszulagen auf Renten + Rentenant.


	Sach- + Übriger Betriebsaufwand
	Material- + Warenaufwand
	Betriebs-,Verbrauchsmaterial
	Drucksachen, Publikationen

	Dienstleistungen und Honorare
	Dienstleistungen Dritter
	Honorare ext. Berater,Gutachter,Fachexp.
	Sachversicherungsprämien

	Baulicher Unterhalt
	Unterhalt Hochbauten

	Unterhalt Mobilien + immat.  Anlagen
	Unterhalt Büromöbel und -geräte, Schulmobiliar

	Spesenentschädigungen
	Reisekosten und Spesen
	Exkursionen, Schulreisen und Lager


	Finanzaufwand
	Zinsaufwand
	Verzinsung kurzfristige Finanzverbind.
	Übrige Passivzinsen


	Einlagen in Fonds und Spezialfinanz.
	Einlagen in Fonds + SpezFina im EK
	einlagen in Fonds des EK


	Transferaufwand
	Entschädigungen an Gemeinwesen
	... an Gemeinden und Gemeindeverbände

	Beiträge an Gemeinwesen und Dritte
	... an Gemeinden und Gemeindezweckverb
	... an private Organis ohne Erwerbszweck



	Ertrag
	Entgelte
	Benützungsgebühren und Dienstleistungen
	Benützungsgebühren und Dienstleistungen

	Erlös aus Verkäufen
	Verkäufe

	Rückerstattungen
	Rückerstattungen Dritter


	Finanzertrag
	Zinsertrag
	Übrige Zinsen von Finanzvermögen

	Liegenschaftsertrag FV
	Pacht- und Mietzinse Liegenschaften FV



	Abschlusskonten
	Abschluss Erfolgsrechnung
	Abschluss allgemeiner Haushalt
	Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung





	2014 Forstrevier.pdf
	Erfolgsrechnung
	VOLKSWIRTSCHAFT
	Forstwirtschaft
	Forstwirtschaft


	FINANZEN UND STEUERN
	Nicht aufgeteilte Posten
	Abschluss



	2014 Forstrevier Ergebnis.pdf
	Bilanz
	ERFOLGSRECHNUNG
	Betrieblicher Aufwand
	Betrieblicher Ertrag

	INVESTITIONSRECHNUNG
	Investitionsausgaben
	Investitionseinnahmen

	Selbstfinanzierung



	2014 OBG Ergebnis.pdf
	Bilanz
	ERFOLGSRECHNUNG
	Betrieblicher Aufwand
	Betrieblicher Ertrag

	INVESTITIONSRECHNUNG
	Investitionsausgaben
	Investitionseinnahmen

	Selbstfinanzierung



	2014 OBG + Forstrevier (für GV).pdf
	Erfolgsrechnung
	ALLGEMEINE VERWALTUNG
	Legislative und Exekutive
	Legislative

	Allgemeine Dienste
	Allgemeine Dienste, übrige
	Verwaltungsliegenschaften, übriges


	KULTUR, SPORT UND FREIZEIT
	Kulturerbe
	Museen und bildende Kunst

	Kultur, übrige
	Kultur, übriges


	SOZIALE SICHERHEIT
	Alter + Hinterlassene
	Leistungen an Pensionierte

	Soziale Wohlfart, übriges
	Hilfsaktionen im Ausland


	VOLKSWIRTSCHAFT
	Landwirtschaft
	Strukturverbesserungen

	Forstwirtschaft
	Forstwirtschaft


	FINANZEN UND STEUERN
	Vermögens- und Schuldenverwaltung
	Zinsen

	Nicht aufgeteilte Posten
	Abschluss



	2014 OBG ER Arten.pdf
	ERFOLGSRECHNUNG
	Aufwand
	Personalaufwand
	Behörden und Kommissionen
	Löhne, Tag- und Sitzungsgelder

	Löhne des Verwaltungs-+ Betriebspersonal
	Löhne des Verwaltungs-+ Betriebspersonal

	Arbeitgeberbeiträge
	AG-Beiträge AHV,IV,EO,ALV VV-Kosten
	AG-Beiträge an Unfallversicherungen

	Arbeitgeberleistungen
	Teurungszulagen auf Renten + Rentenant.


	Sach- + Übriger Betriebsaufwand
	Material- + Warenaufwand
	Betriebs-,Verbrauchsmaterial
	Drucksachen, Publikationen

	Dienstleistungen und Honorare
	Dienstleistungen Dritter
	Honorare ext. Berater,Gutachter,Fachexp.
	Sachversicherungsprämien

	Baulicher Unterhalt
	Unterhalt Hochbauten

	Unterhalt Mobilien + immat.  Anlagen
	Unterhalt Büromöbel und -geräte, Schulmobiliar

	Spesenentschädigungen
	Reisekosten und Spesen
	Exkursionen, Schulreisen und Lager


	Finanzaufwand
	Zinsaufwand
	Verzinsung kurzfristige Finanzverbind.
	Übrige Passivzinsen


	Einlagen in Fonds und Spezialfinanz.
	Einlagen in Fonds + SpezFina im EK
	einlagen in Fonds des EK


	Transferaufwand
	Entschädigungen an Gemeinwesen
	... an Gemeinden und Gemeindeverbände

	Beiträge an Gemeinwesen und Dritte
	... an Gemeinden und Gemeindezweckverb
	... an private Organis ohne Erwerbszweck



	Ertrag
	Entgelte
	Benützungsgebühren und Dienstleistungen
	Benützungsgebühren und Dienstleistungen

	Erlös aus Verkäufen
	Verkäufe

	Rückerstattungen
	Rückerstattungen Dritter


	Finanzertrag
	Zinsertrag
	Übrige Zinsen von Finanzvermögen

	Liegenschaftsertrag FV
	Pacht- und Mietzinse Liegenschaften FV



	Abschlusskonten
	Abschluss Erfolgsrechnung
	Abschluss allgemeiner Haushalt
	Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung





	2014 OBG ER Arten.pdf
	ERFOLGSRECHNUNG
	Aufwand
	Personalaufwand
	Behörden und Kommissionen
	Löhne, Tag- und Sitzungsgelder

	Löhne des Verwaltungs-+ Betriebspersonal
	Löhne des Verwaltungs-+ Betriebspersonal

	Arbeitgeberbeiträge
	AG-Beiträge AHV,IV,EO,ALV VV-Kosten
	AG-Beiträge an Unfallversicherungen

	Arbeitgeberleistungen
	Teurungszulagen auf Renten + Rentenant.


	Sach- + Übriger Betriebsaufwand
	Material- + Warenaufwand
	Betriebs-,Verbrauchsmaterial
	Drucksachen, Publikationen

	Dienstleistungen und Honorare
	Dienstleistungen Dritter
	Honorare ext. Berater,Gutachter,Fachexp.
	Sachversicherungsprämien

	Baulicher Unterhalt
	Unterhalt Hochbauten

	Unterhalt Mobilien + immat.  Anlagen
	Unterhalt Büromöbel und -geräte, Schulmobiliar

	Spesenentschädigungen
	Reisekosten und Spesen
	Exkursionen, Schulreisen und Lager


	Finanzaufwand
	Zinsaufwand
	Verzinsung kurzfristige Finanzverbind.
	Übrige Passivzinsen


	Einlagen in Fonds und Spezialfinanz.
	Einlagen in Fonds + SpezFina im EK
	einlagen in Fonds des EK


	Transferaufwand
	Entschädigungen an Gemeinwesen
	... an Gemeinden und Gemeindeverbände

	Beiträge an Gemeinwesen und Dritte
	... an Gemeinden und Gemeindezweckverb
	... an private Organis ohne Erwerbszweck



	Ertrag
	Entgelte
	Benützungsgebühren und Dienstleistungen
	Benützungsgebühren und Dienstleistungen

	Erlös aus Verkäufen
	Verkäufe

	Rückerstattungen
	Rückerstattungen Dritter


	Finanzertrag
	Zinsertrag
	Übrige Zinsen von Finanzvermögen

	Liegenschaftsertrag FV
	Pacht- und Mietzinse Liegenschaften FV



	Abschlusskonten
	Abschluss Erfolgsrechnung
	Abschluss allgemeiner Haushalt
	Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung





	2014 Forstrevier.pdf
	Erfolgsrechnung
	VOLKSWIRTSCHAFT
	Forstwirtschaft
	Forstwirtschaft


	FINANZEN UND STEUERN
	Nicht aufgeteilte Posten
	Abschluss



	2014 Forstrevier Ergebnis.pdf
	Bilanz
	ERFOLGSRECHNUNG
	Betrieblicher Aufwand
	Betrieblicher Ertrag

	INVESTITIONSRECHNUNG
	Investitionsausgaben
	Investitionseinnahmen

	Selbstfinanzierung



	2014 OBG Ergebnis.pdf
	Bilanz
	ERFOLGSRECHNUNG
	Betrieblicher Aufwand
	Betrieblicher Ertrag

	INVESTITIONSRECHNUNG
	Investitionsausgaben
	Investitionseinnahmen

	Selbstfinanzierung






